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Rastatt: Über 4 Millionen Euro Plus dank
starker Gewerbesteuer

Die Stadt Rastatt verzeichnet einen unerwarteten
Haushaltsüberschuss und profitiert stark von der

Gewerbesteuer, insbesondere durch Mercedes-Benz.

Rastatt: Finanzielle Erfolge und ihre
Bedeutung für die Kommune

  Die Stadt Rastatt präsentiert sich aktuell als finanzielle
Vorzeigekommune. Statt eines geplanten Defizits schließt der
Haushalt mit einem Plus ab, was weitreichende positive Effekte
für die lokale Gemeinschaft und zukünftige Investitionen haben
könnte. 

Überraschendes Wachstum der
Gewerbesteuer

  Der Hauptfaktor für das unerwartete Plus in der
Gemeindekasse ist die Gewerbesteuer. In diesem Jahr rechnet
die Kämmererei mit Einnahmen in Höhe von 83 Millionen Euro,
was deutlich über den angestrebten 60 Millionen Euro liegt. Der
Automobilhersteller Mercedes-Benz am Stadtrand spielt hier
eine entscheidende Rolle als großer Zahler. Diese Entwicklung
ist nicht nur ermutigend für die Stadt, sondern auch für die
ansässigen Unternehmen, die von einer stabilen finanziellen
Lage in Rastatt profitieren. 



Stadt hat hohe Rücklagen

  Ein weiterer Aspekt, der die wirtschaftliche Stabilität der Stadt
untermauert, sind die Rücklagen. Rastatt verfügt über
beeindruckende 158 Millionen Euro an liquiden Mitteln, die in
verschiedenen Formen angelegt sind. Diese Gelder ermöglichen
der Stadt nicht nur eine gewisse Unabhängigkeit, sondern
bringen auch Zinsen in Höhe von 1,2 Millionen Euro ein, die die
finanzielle Situation weiter stärken. 

Kostenersparnis bei Personalkosten

  Interessanterweise werden die Personalkosten in diesem Jahr
um 1,3 Millionen Euro unterschritten. Dies ist darauf
zurückzuführen, dass mehrere Stellen unbesetzt blieben oder
erst später im Jahr besetzt werden. Diese Einsparungen tragen
zusätzlich zu dem erfreulichen Budget bei und bieten der Stadt
die Möglichkeit, in andere Projekte zu investieren. 

Investitionen hinken hinterher

  Trotz des positiven finanziellen Ausblicks ist die
Investitionstätigkeit in Rastatt ins Stocken geraten. Für
Baumaßnahmen stehen in diesem Jahr insgesamt 27,7 Millionen
Euro zur Verfügung, doch im ersten Halbjahr floss lediglich ein
Bruchteil von fünf Millionen Euro. Es bleibt abzuwarten, wie die
Stadtverwaltung diese Mittel nutzen wird und ob sie in der
zweiten Jahreshälfte einen Aufschwung in den Investitionen
erleben wird. 

Fazit: Eine positive Perspektive für Rastatt

  Insgesamt zeigen die finanziellen Erfolge der Stadt Rastatt,
dass eine verantwortungsvolle Haushaltsführung und eine starke
lokale Wirtschaft zu einem gesunden Finanzpolster führen
können. Dies schafft Chancen für zukünftige Investitionen und
verbessert die Lebensqualität der Bürger. Die Stadt muss jedoch



die Herausforderungen bei den Investitionen angehen, um das
volle Potenzial ihrer finanziellen Ressourcen auszuschöpfen. 
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